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Ertragsanteile der Gemeinden, Vorausanteil gemäß § 12 Abs. 6 FAG 2017, 

Höhe der Werte im Jahr 2019 

Bei der Verteilung der Ertragsanteile der Gemeinden innerhalb des Landes erhalten die 

Gemeinden Vorausanteile gemäß § 12 Abs. 6 des Finanzausgleichsgesetzes 2017. Gemäß 

§ 12 Abs. 7 FAG 2017 werden diese Vorausanteile jährlich entsprechend der Entwicklung der 

Nettoaufkommen an den Abgaben mit einheitlichem Schlüssel im Vorjahr gegenüber dem 

zweitvorangegangenen Jahr valorisiert; die valorisierten Beträge werden kaufmännisch auf 

ganze Eurocent gerundet. 

Die Nettoaufkommen an den Abgaben mit einheitlichem Schlüssel haben sich in den letzten 

beiden Jahren wie folgt entwickelt: 
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Finanzposition Abgaben mit einheitlichem Schlüssel 2017 2018 

    
16.01.01.00-2/8300.000 Veranlagte Einkommensteuer 3.951.260.423 4.279.833.321 

16.01.01.00-2/8301 Lohnsteuer 25.349.997.862 27.177.810.567 

16.01.01.00-2/8302.904 Kapitalertragsteuer 1.740.431.744 2.044.072.780 

16.01.01.00-2/8302.905 Kapitalertragsteuer auf Zinsen 1.013.562.916 1.028.360.877 

16.01.01.00-2/8308.901 + 
16.01.01.00-2/8308.902 

Abgeltungsteuern aus internationalen Abkommen 4.880.560 -809.240 

16.01.01.00-2/8303 Körperschaftsteuer 7.903.928.759 9.162.760.939 

in 16.01.01.00-2/8381 Erbschafts- und SchenkungsSt 514.234 8.676.835 

16.01.01.00-2/8326 Stiftungseingangssteuer 16.323.745 75.340.439 

16.01.01.00-2/8422 Werbeabgabe 109.833.813 107.891.086 

16.01.01.00-2/8323.000 Stabilitätsabgabe 91.225.652 99.578.924 

16.01.01.00-2/8317 Kunstförderungsbeitrag 18.133.663 18.174.496 

16.01.01.00-2/8403 Umsatzsteuer 28.346.319.646 29.347.098.832 

16.01.01.00-2/8420 Tabaksteuer 1.867.787.410 1.911.096.900 

16.01.01.00-2/8421 Biersteuer 192.497.365 200.115.213 

16.01.01.00-2/8423 Mineralölsteuer 4.436.105.097 4.487.977.509 

16.01.01.00-2/8426 Alkoholsteuer 141.895.561 154.439.990 

16.01.01.00-2/8428 Schaumweinsteuer 22.626.874 23.304.772 

16.01.01.00-2/8433 Kapitalverkehrsteuern 5.238.727 2.442.571 

§ 9 Abs. 1 FAG 2008 Grunderwerbsteuer (einh. Schl) 
  

16.01.01.00-2/8406 Energieabgabe 925.516.682 942.580.574 

16.01.01.00-2/8418 Normverbrauchsabgabe 469.436.670 530.251.668 

16.01.01.00-2/8411 Flugabgabe 115.296.087 71.389.881 

16.01.01.00-2/8435.000 Versicherungssteuer 1.128.280.414 1.178.792.744 

16.01.01.00-2/8435.100 Motorbezogene Versicherungssteuer 2.388.950.593 2.445.655.688 

16.01.01.00-2/8436 Kraftfahrzeugsteuer 52.863.165 54.270.121 

16.01.01.00-2/8429.901 Konzessionsabgabe 249.968.115 291.534.696 

 
Zwischensumme 80.542.875.775 85.642.642.183 

    
16.01.01.00-2/8317.001 Kunstförderungsbeitrag Einhebungsvergütung 465.579 480.327 

 
Zwischensumme ohne Einhebungsvergütung 80.542.410.196 85.642.161.856 

    

 
Abzüge gemäß § 9 Abs. 2 FAG 2017 

  

    
16.01.03.00-2/8399.001 An Ausgleichsfonds für Fam.beihilfe (Abgeltungen) -690.392.000 -690.392.000 

16.01.03.00-2/8491+ 
16.01.03.00-2/8495.002+ 
16.01.03.00-2/8495.902 

Ausgaben gemäß GSBG -2.174.777.151 -2.338.440.269 

16.01.02.00-2/8498.024 Gesundheitsförderung, -aufklärung und -information -7.250.000 -7.250.000 

16.01.02.00-2/8498.021 Ausgaben gem. Pflegefondsgesetz (ohne Pflegeregress) -350.000.000,00 -366.000.000,00 

16.01.02.00-2/8498.043 Siedlungswasserwirtschaft -295.105.630 -295.458.521 

    
 

Nettoaufkommen 77.024.885.415 81.944.621.066 
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Diese Entwicklung ergibt eine Valorisierung von +6,387203% von 2017 auf 2018 und damit 

folgende Beträge pro Einwohner für den Vorausanteil gemäß § 12 Abs. 6 FAG 2017 im Jahr 

2019: 

Euro je Einwohner         

  bis 10.001 bis 20.001 bis über zus. StatSt. 

  10.000 20.000 50.000 50.000 20.001-45.000 

  
    

49,64 

Burgenland 0,00 111,63 111,63 111,63   

Kärnten 0,00 88,71 105,57 105,57   

Niederösterreich 0,00 126,35 126,35 126,35   

Oberösterreich 0,00 96,83 105,16 105,16   

Salzburg 0,00 124,04 152,80 179,55   

Steiermark 0,00 85,17 85,17 120,97   

Tirol 0,00 140,22 140,22 184,92   

Vorarlberg 0,00 119,93 143,75 143,75   

 

Statutarstädte bis 20 000 Einwohner sind Gemeinden mit 20 001 bis 45 000 Einwohnern 

gleichgestellt. 

Gemeinden in Einschleifzonen: 

Gemäß § 12 Abs. 6 vorletzter Satz FAG 2017 erhalten Gemeinden, deren Einwohnerzahl im 

Bereich von 9 300 bis 10 000, von 18 000 bis 20 000 oder von 45 000 bis 50 000 liegt, bei 

Städten mit eigenem Statut jedoch nur bei solchen, deren Einwohnerzahl im Bereich von 

45 000 bis 50 000 liegt, einen weiteren Betrag vervielfacht mit der Zahl, mit der die 

Einwohnerzahl die untere Bereichsgrenze übersteigt. Dieser weitere Betrag wird mit 

folgender Formel ermittelt: Differenz zum Vorausanteil der nächsthöheren Einwohnerklasse 

x Einwohnerzahl der oberen Bereichsgrenze / Differenz zwischen der Einwohnerzahl der 

oberen Bereichsgrenze und derjenigen der unteren Bereichsgrenze. 

Aus dieser Formel ergeben sich im Jahr 2019 folgende zusätzliche Beträge je Einwohner 

oberhalb der Bereichsgrenze (in Euro): 

von 9.300 18.000 45.000 

bis 10.000 20.000 50.000 

  
  

  

Burgenland 1.594,71 0,00 0,00 

Kärnten 1.267,29 168,60 0,00 

Niederösterreich 1.805,00 0,00 0,00 

Oberösterreich 1.383,29 83,30 0,00 

Salzburg 1.772,00 287,60 267,50 

Steiermark 1.216,71 0,00 358,00 

Tirol 2.003,14 0,00 447,00 

Vorarlberg 1.713,29 238,20 0,00 
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16. Jänner 2019 

Für den Bundesminister: 

Mag. Christian Sturmlechner 

Elektronisch gefertigt 

 


	Ertragsanteile der Gemeinden, Vorausanteil gemäß § 12 Abs. 6 FAG 2017, Höhe der Werte im Jahr 2019

		2019-01-16T13:06:30+0100
	Bundesministerium für Finanzen
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




